
Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung am 28. April 2019 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung – Feststellung der Beschlussfähigkeit der MV – Genehmigung 
des Protokolls der MV von 2018 

2. Bericht des Vorstandes: Mosaik-Support-Center 
3. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl eines neuen Vorstandes 
6. Verschiedenes 
 

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 

Beginn: 17:05 Uhr 

Zu TOP 1:  

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, das Protokoll der MV von 2018 genehmigt (einstimmig). 

Zu TOP 2:  

Drei Vorstandssitzungen seit der letzten MV, Besuch von 4 Mitgliedern des Vorstands in Lesbos im 

Oktober 2018. Der Vorsitzende trägt eine Präsentation von Alice Kleinschmidt vor (siehe Children 

activities report – Druck.pdf), die die Zeit von1.8.2018 bis März 2019 berücksichtigt. Besonderheiten 

von MOSAIK bzw. der Situation auf Lesbos (zusammengefasst): 

- Besonderheit von MOSAIK: Zusammenarbeit mit lokalen Kräften 

- 5000 – 10000 Flüchtlinge auf der Insel 

- Keinerlei Transparenz und Struktur im Lager Moria (Website von UNHCR sehr informativ) 

- 42 % der Flüchtlinge sind Kinder und Jugendliche 

- 10 nichtstaatliche Akteure mit informellen Bildungsangeboten 

- Mehrzahl der Kinder hat keinen Zugang zu Bildung, obwohl offiziell jedes Kind auf Lesbos 

Recht auf Schule hat 

- Ziele von MOSAIK: Vorbereitung auf Einschulung (Sprachkurse) und Ort des Spielens und der 

Geborgenheit (kreative Angebote) 

- In 2018/19: 360 eingeschriebene Schülerinnen und Schüler 

Aktuelle Herausforderungen: 

- Seit 1.4.2019 steht MOSAIK insgesamt auf wackligen Füßen (borderline europe ist nicht mehr 

Kooperationspartner des Projekts) 

- Für die Erwachsenenprojekte ist nur noch Lesvos Solidarity (Leitung: Chryssa) zuständig 

- Wir unterstützen nach wie vor das Kinderprojekt 

- Die Zukunft des Hauses ist noch nicht gesichert, alternative Räumlichkeiten sind allerdings 

schon im Blick 

Schwerpunkte der Aussprache über den Bericht des Vorsitzenden und Ergänzungen: 



- Es herrscht insgesamt eine große Offenheit zwischen den vor Ort tätigen NGOs, z.B. wird 

über ein anderes Kinderprojekt informiert, das sich besonders um traumatisierte Kinder 

kümmert. Dort arbeiten Freiwillige aus ganz Europa 

- Das Projekt hat eine eminent politische Bedeutung einerseits und schafft als sicherer Ort für 

emotional-psychisch bedrängte Kinder eine besondere Nähe zur unmittelbaren Not 

geflüchteter Kinder 

- Die Anwesenheit der angemeldeten Kinder wird überprüft (Verbindlichkeit), Kinder auf einer 

Warteliste rücken ggf. nach. 

- Die Kinder entwickeln eine Zielperspektive eines positiven Lebens außerhalb des Lagers 

Beschluss der MV (einstimmig): 

 Der Verein soll das Projekt mit jährlich 30.000 € für ein weiteres Jahr unterstützen. Laufzeit 

 von Mitgliederversammlung zu Mitgliederversammlung. 

Zu TOP 3:  

Der Kassenbericht wird vorgelegt und erläutert. Die Revisoren hatten vor der MV die Kasse geprüft 

und die ordnungsgemäße Kassenführung bestätigt. Die MV entlastet bei Enthaltung des Betroffenen 

den Kassenwart per Akklamation. 

Der Vorstand wird von den Revisoren gebeten, dass die Unterlagen (Zahlungseingänge und 

Rechenschaftsberichte) aus Fakovici und Lesbos noch nachgereicht werden. Der Vorsitzende macht 

deutlich, dass diese Unterlagen in Aussicht gestellt, allerdings nicht rechtzeitig vor der MV 

eingetroffen seien. Er wolle diese mit Nachdruck einfordern. 

Zu TOP 4: 

Siehe Wahlprotokoll. Ergebnis: Der bisherige Vorstand ist in seinen Ämtern bestätigt worden. 

Zu TOP 5: 

Für Ende Juni ist die nächste Vorstandsreise nach Lesbos geplant. Außerdem wird ie Veranstaltung 

mit Harald Glöde (siehe Mitgliederbrief) vom Vorstand vorbereitet.  

Ende der Versammlung: 18:35 Uhr 


